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Wirthschaft«, Uebernahme.
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George Zanes
Gastwirth schast,

lvsil Zactson StraSe.

In Washington ist man überzeugt, daß
» speziell die europäischen Diplomaten

lanle pan.amerilanische Congreb in der
-ladt Mexico scheitern soll. Die Slrei.
«gleiten zwischen Peru und Bolivia aus

Wie man die Indianer ia Miuue-
s»ta dehandelt.

Bei Mille Laci haben der Scheriff

Kurzem benachrichtigte der Scheriff die

Indianer de« Dorfe«, daß sie den Platz
räumen müßten, wo ihr Dorf stand. Die

einer genügenden Mannschaft daran und
entfernte alle bewegliche Habe der Indi-
aner aus ein Nachbar-Grundstück und

gen.

Zwischen dem Kr>cg«selrelär-Assistent

den Miliz-Officieren de« Westen« und

sigen Weltkarte welche für

be>Au«stellung vom lah, e ItiW, tritt

(Aoldberger« Äusenthalt im Äu«land ist

Vdward« «esach.
Kaiser Wilhelm und König Edward

wissen.
> ch

Sturme« Wuth»«.
Durch

G^>
Woodmen im Camp Norihcole wurden
viele Zelte sortgeweht. Ein Blitz Ichlug

l in den Thurm der ersten Eongregationali-
ften Kirche in Minneapoli« ein und ver-
ursachte einen Schaden von etwa tzlvvv.

Angeblick» zufrieden.
B. K. Tilley, der Gouverneur der Be-

die Besitzung für die Amerikaner wegen
de« prächtigen Hasen«, der ZIXX> Meilen
von Honolulu, l4<K) Meilen von Aukland
und !i(XX) Meilen von Sydney entfernt
liege.

heißt, den Bestand der französischen Me-
tall.lndustrie bedroht. In dem Schrift-
stück wird al« Repressalie eine Erhöhung

um die Trustfrage zu studiren. Darnach
wird er bei den Wahlen von IWS wieder

Kandidat für die Kammer auftreten.

Krieg gegen die Trust« sein. Vor einiger
Zeit griff Herr Laur die Geschäsl«melho>
den der ?Standard Oil Company" in
Frankreich an. Die Gesellschaft strengte

Deutsche Gesellschaft zur Rettung

7v.cXX> Mark bewilligt sind. Die Ge-
sellschaft wirkt sehr segensreich. Im
Jahre IBKO begründet, hat siebi« zum I.
Januar I9l>l im Ganzen lIS Rettungs-
stationen an den deutschen Stationen er-
richtet, wovon 49 aus die Nordsee und
69 aus die Ostsee enifallen. Diese Sta»
»onen, die mit 108 Rettungsbooten, 4

Januar 1901 SZ»I Personen durch Rel-

aus den oftfriesischen Inseln K!i4 Perso.

heit.

»Vogel S«ra»ß>l«?tit "

In Fort Sheridan erhielten die Sol-
daten die Löhnung, etwa t>O,(XX) im

Alle Wirthschaften, Spielhäuser und La-

Bekannlmachung, daß die Emnabmen im
Vergleich mit letzlein Jahre um 43,(XX>,.
IXXI Franc« zurückgeblieben sind. Die
Zeitungen weifen daraus hin, daß die
Zeit schlecht sür die Einführung einer
Einkommensteuer gewählt sei, die Furcht

Lande treibe.

Andrie« De Wet, ein Bruder de« Bu-
ren - Reilergeneral« De Wet, der jüngst
in Berlin in einer sür die Buren veran-
stalteten Demonstralion«-Versammiung
vor etwa Iv.IXXZ Menschen sprach und
mit dem größten Enthusia«mu« begrüßt
wurde, wird Mitte Juli nach den Ver.

vru«k-«rbette, jeber Art i» de,
vf?.

ver»is«hte« Znlau».
Der GeschSsltlheil de« Städtchen«

Woodward, Ja., ist beinahe zur Hälsle
niedergebrannt.

? Ex-Präsident Cleveland mit Fami-

N. U., eingetroffen.

ln Ala., starb Wm.

bamä, ziemlich plötzlich an einer Krank-
heit de« Herzens.

In Chicago ist C. F. Peterson-
einer der bedeutendsten schwedisch-ameri.
konischen Journalisten, im Aller von S 8
Jahren gestorben.

Dr. Loui« S. Teffon, Major im
Sinitättwesen und dirigirender Arzt in
Vancouver. Wash., ist daselbst einem
Schlagansall erlegen.

len Epi«copal> Kirche ist in Philadelphia
im Sller von 78 Jahren gekorben; zum
Bischof wurde er 189 k erwähll.

In O«wegoN. A . ist der bekannte
Musiker Alberl A. Rice plötzlich einem
Herzschlag erlegen. Er war ein Veteran
de« Bürgerkriege« und SS Jahre all.

?Sharp Nofe," der Chef der Ara-
pahoe« in der Wind River Reservation,
ist «odl, und mil ihm haben die Arapa.
hoe« ihren gefährlichsten Führer verloren.

Die Loui«ville Railway Co., in
Loui«ville, Ky., hal angekündigt, daß sie
vom I. Juli ab die Löhne ihrer ZSV Mo
torleute und Condukteure von I7t aus

Kanarienvogel sür »ISOV gekauft. Der
Vogel kann ..Aankee Doodle" pfeifen.

Vicepräsident Rooleve» hat ver-
sprochen, der im August stallfindenden

len.

wieder ausgenommen werden

einen Werth von tSS7,9!iO,VOO repri-

Arthur Carl, der Polizeichef von

In der Staat«anstalt sür Taub»

Ermordung de« Eonstabier« Millon

lober 1899 getödlet wurde.

Buffalo Bill macht mit seinen Be-

für bedürftige Mitglieder de« Orden« der
Elk« (meist Schauspieler) gute Forl-

? Die jüngst in Red Bud, Jll., enl-

Major W. H> Daly, Staab«chi-
rurg de« General Mile«, derselbe Arzt,

Da« Kapital ist <2(XX> und e« soll de-

Witz, Albert Ulmann und^Edward Ma-
mel»dors von New Hoik.

Eine Delegation de» Pfälzischen
Volktseft-Verein« überreichte dem Admi.
ral ein Diplom al« Ehrenmitglied

Str., nahe 8. Ave, Herr Geo>
hielt eine Festrede, woraus Admiral
Schley dankte.

Ein schreckliche« Hagelwetter wü»
thete in Oshlosh, Wi«, und der Umge-

Im Bunde« » zu

Joseph Smith, die beim Untergänge de«
Dampfer» ?Rio de Janeiro" um « Le.
den kamen. Bradh war al« Hilf«ma»
schinift, und Smith al« Heizer aus dem

Muslaud.
> ?ln Neapel ist Gras Eberhard zu

Erbach.Erbach im Alter von S 4 Jahren

Im Aller von öS Jahren starb in
Hamvftead, England, der Schriftsteller
Sir Waller Besant.

Nach längerem Siechlhum ist der
bekannte Chirurg, Dr. Karl Langenbeck,
au« dem Leben geschieden.

In Glasgow, Schottland, wurde
die Feier des 4Sojähr,gen Jubiläum«
der dortigen Universität eröffne«.

In Hamburg haben Senat und
Bürgerschaft zwölf Millionen Mark sür
die Erweiterung de« Hasen« bewilligt.

Gras Walderfee hat sich entschlos-sen, von Japan direkt nach Deutschland
zurückzufahren. Er fährt nicht über
Amerika.

Die Ernennung von Jose de Teresa
Miranda zum mexikanischen Gesandten
in Oesterreich ist endgültig! angekündigt

Der Dichter und Schriftsteller Ro-
bert William« Buchanen ist in London,
England, gestorben. Er war am 18
August 1841 geboren.

--Der frühere Bamberger Handel«,
agent der Vereinigten Staaten, Loui«
Stern, i hat sich^ in einem der dortigen

Rev. William Booth, der Oberbe-
fehlshaber der Heilsarmee ist krankheits-
halber nach London zurückgekehrl. Sein
Zustand wird al« bedenklich bezeichnet.

In Zwickau, Sachsen, wo Roberl
Schumann am 8. Juni 1810 geboren
wurde, fand die feierliche Enthüllung de«
prachtvollen Schumann-Denkmal« stall.

Die Königin.Willwe Margherila
läßt in der Nähe ihrer Wohnung in
Rom, de« Palazzo Piombino, ein Asyl
ftir Kinder errichten, deren Väter ermor-

Capitän Tempel«, ein intime«
Freund de« Kronprinzen von Belgien, istwegen Falschspielen« in Hast genommen
worden. E« heißt, e« stehe ein belgische,
Baccarat-Skandal bevor.

In Wolsstein (Pfalz) ist der reli<
giöse Volk«schrislsteller Philipp Hammel
(Pseudonym Dr. Philalelhe« Freimuth)
gestorben. Er war am IZ.Februar 1837
in Stein (Pfalz) geboren.

Die au«wärtigen Konsuln zu Sku.
tari in Albanien berichten jetzt auch, daßvon Italien au« Gewehre in großer
Menge nach Albanien geschickt werden
und daß dort der Ausbruch einer Revolu»

Der französische Bildhauer Antoin,
Merice Hai von der serbischen Regierung
den Auftrag erhallen, ein Milan-Denk.
mal zu schaffen. Dasselbe wird sich vor
der Terrasse der Kalimegdar-Promenade
in Belgrad erheben.

Truppen lieferten, von
Kurden unterstützt, bei Portal im nördli.
che» Kurdistan einer Abtheilung Arme,
ni-rn Treffen. Von den Arme.

wundes Die Kurden plünderten'alle«'

Die Gerüchte über eine ernstliche
Schwäche dtt Papste«, die wie fast regel.

Runde durch die Presse zu machen begin-
nen, sind durchau« falsch. Die Wahr-
heit ist e«, daß er sich zur Zeit einer ganz
außergewöhnlichen guten Gesundheit er.

Andrie« De Wet, ein Vetter de«
Buren-Ftihrei«, hielt in Berlin in einer
Inder Philharmonie ftaltgesundenen Pro-
Buren - Versammlung eine Ansprache.
Zehntausend Personen waren zugegen
und die Au«führungen de« Redner« ga.
den ,u den enthusiaftischlen Demonstra-
tionen Anlaß.

Die russische Regierung hat jüngst
wieder zahlreiche hervorragende Persön-
lichkeiten unter dem Verdacht, an revolu-
tionären Bestrebungen betheiligt zu sein,
verhaslen lassen und in die Verbannung
geschickt, unter ihnen auch de» Grasen

Brobyn«k>, einen direkten Abkömmling

Vor einigen Monaten «ersucht« e«
die Hasinbehörde in Tampa, Kl-., den
Dampfer am landen zu Ver-

den. daß der Ballast nicht in Ordnung
sei. Die Deutschen werden hinsort jenen
amerikanischen Hafen, der überhaupt nur
sehr zweifelhafter Güte ist, meiden.

Da« Dorf Ränder« in Tyrol
wurde von einer Fluth fortgeschwemmt
und S 8 seiner Einwohner werden vermißt.
Man nimmt an. daß sie in der Fluth,
welche durch den Bruch eine« Seedainme«
verursacht wurde, ihren Tod fanden. E«
wurden It> Häuser zerstört, deren Dächer
ungefähr ,n dem gleichen Niveau mit dem
Seespiegil lagen.

Die deutsch« Regierung organisirt
in der Rheinprovin, eine starte ISx»ed>.
lioi. von Aohlengrädern, welche die Koh.lenlager in der chinesischen Provinz Shant.ung eröffnen sollen, sobald der Frieden in
China wieder hergestellt sein wird. Je.
der «ohlengräder, der sich der Expedition
anschließt, muß sich verpflichten, sllns
Jahre im Dienst der Regierung zu blei-

Etwa StXZV Katholiken betheiligten
sich in Belfast an der Froholeichnam«.
Prozession. Dieselbe wurde von eine,

mehr al« doppelt so starke» Lvlk«in-nge
verhöhnt, E« kam zu einer Prügele, und
setzte dlutige Köpfe. Die Polizei mußteeingreifen und dabei setzte e« noch mehrblutige Köpfe. Der Aufruhr dauerte
mehrere Stunden. E« wurden zahlreiche
Personen verhaste».

Der in Bietoria, B. E, eingetros»
sene Dampser..Kinshin Maru" von derNipponUuson Kaisha Linie brachte dieNachricht, daß ein chinesischer Pafsa.»ier-Dampser aus der Lhu Sang nachNing Pi am S. Mai durch einen plötzli»
chen heftigen Windstoß zum «entern ge.
bracht wurde. E« besanden sich 68 Per.

! lonen auf dem verunglückten Dampser.
von denen nur S gerettet werden lonn.
ten.

Zusammengezogen.

Zvundheit und Steifheit

It. Jakobs Vtl

Finleys^
Spitzt»

und

Stickereien.
Spitzen.

Die Besetzung ?par excellence" für
künstlerische Kleider Beschmückunz Gar-
nituren von reicher nnd rarer Schönheit.
Kein andere« Material giebt den Ton
und die Abrundung in der Kleidetbisetz-
ung, wie prachtvolle Spitzen. Wir
haben jetzt »»«gestellt eine große Aul-
wahl von Vesting«, Flouncing«, breiten
und engen Edging«, in all den populären

Arabische,

Persische,
Point d Aleneo»,
Valenciennes,

Point Venedig,
Renaissance,
Torebon und andere.

Stickereien.
Wir zeigen da« größte Assortiment.

Vollständige Linie von Cambric und
Nains.ok, von dem zarten schmalen
Rande bi« zu der größten Vollkommen-
heit der Desiin« in breiten Flouncing«
und All>Over«. Irische Point Stickerei
in all den neuesten Mustern. Sehr
ausgewählt und prachtvoll.

SR« und St 2

Lackawanna Avenue.

Deutsche Apotheke.
C. Lorenz,

SI4 Lackawanna Ave. und Ecke Wash-ington Ave. und Marion Straße.

A. Eonrad St Svhn.
Berficheruugs-Agenten,

Germania
Lebe«S»erfichrr»»gS -Gesellschaft

»on New Bvrk,
Unfall! ffideUt« und lasault», ?! Z
Aeu e r er s eru n g : Preußische

ladelphw, Po. i «erchani« ««wart, « .
»qmladle M.. Piooidenli, ». I. I Unile»

touis.' Lohmann's
Motel»

«»d Spr»ce Straße.

Jvhn Armbrust,

Deutscher Metzger,
No. SlSPennAvenue,

leine «unde» jederzeit, ,/fteUe»?
de? «chmal, i» der «?dl in »eftel,,.
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